
Salbu ,im Juni 2014 

 

Wie versprochen ein paar Zeilen zu unseren Urlaub. 

Dieser ging vom 5.06.-24.06.14. 

Nach einigen privaten Problemen musste ich mich nach einen neuen 

Mitfahrer umschauen. Da die Reise fest gebucht war (Hütte-Fähre) 

war das nicht so einfach ,wer bekommt schon fast 4 Wochen Urlaub 

und grünes Licht von zu Hause. 

Aber das klappte ,Hartmut ein ehemaliger Mitfahrer begleitete mich 

nun auf dieser Tour. 

Anreise klappte bestens ,Oslo rote Spur Öl verzollt auf geht`s gen 

Salbu. 

Aber da gibt´s auch einige Schlaumaier ,fahren mit ihren Fahrzeug  

genau bis wo sich die rote und grüne Spur teilt  und drängeln sich 

dann rüber. Anstellen gibt`s halt nicht , Frechheit siegt  ,den es war 

nicht nur ein Auto. 

Vermute mal das diese es schon öfters gemacht haben. 

Aber der Drängler vor uns ,wurde trotz Verzollung raus gewunken. 

Den Hänger durften Sie schon öffnen als wir weiterfuhren. 

 

 

 

 

 



 

Nun zum Angeln. 

Gleich vorne weg. Es war dieses Jahr sehr schwer für uns 

Naturköderangler. 

Es wollte uns kein großer Leng ,Lumb , oder Seehecht beim 

Bootfahren begleiten. 

Obwohl wir sehr tief fischten und mit Ködern nicht sparten.  

Dafür machten sich die Dornhaie an unseren Ködern zu schaffen. 

Ob auf 200m -10m tiefe waren diese Plagegeister ,frag mich warum 

die unter Schutz stehen. Wir hatten locker 40stck und da waren sehr 

große bei.  

Hoffe das die alle die Haken-OP überstanden haben. 

Leng fingen wir gerade 5stck der größte war max. 70cm. 

Seelachs war der größte 70cm ,aber bin froh das die nicht so gebissen 

haben. Der steht nicht auf unserer Hitliste.(schmeckt uns nicht) 

Nun heißt es für uns Angelei umstellen ,auf leichteres Gerät. 

Wir fischen an Kanten und fast im Flachwasserbereich , bis 10m tiefe. 

Nun werden oft schöne Pollacks(viele bis 90cm) und Dorsche 

verhaftet. 

So füllt sich die Frost box bei jeden mit lecker Pollack und Dorschfilet. 

 

Leider ist das Foto nicht so scharf. 

 

 



 

 

 

 

 



 

Wie ihr sehen könnt gab es genug Makrelen ,am Anfang mehr in der 

letzten Woche nur einzelne der gestreiften Tiger. 

So verging die Zeit wie im Fluge ,bei Traumwetter aber viel Wind aus 

Nord-Nordwest. Das merkte man auch an den Temperaturen. 

Regen hatten wir keine 2tage. 

 

Hiermit bedanken wir uns auch bei Hans-Jürgen(Gnam) und seinen 

Freunden ,für den schönen Grillabend. 

Obwohl man sich nicht kannte ,war die Stimmung gut ,es wurde 

gefachsimpelt  ,etwas geplaudert und viel gelacht. 

Gerne wieder. 

 



Im nächsten Foto seht ihr das Gastgeschenk wo wir von unseren 

Vermietern erhielten. 2 solche Burschen ,nochmals DANKE. Der 

passte gerade so in die Styropor box. 

 

 

 

 

Zu diesen kauften wir noch rohen Lachs zu ,das Kilo 50Nok das war 

ein guter Preis. 

Geräucherter Lachs kostete im Burnipris 150Nok das Kilo in der 

Räucherei bei Edgar Hatlem 200Nok. 

 

Nun noch paar Fotos. 



 

 



 

 

 

 

                                                                                                                                      



Nun kam der Tag der Abreise ,wir fuhren in der Nacht 22.30Uhr los. 

Kamen so gegen 8.30Uhr in Oslo an. 

Auf unserer Fahrt bis etwa Fjaerland sahen wir viele Lagerfeuer 

brennen ,was sehr schön aussah. 

Man feierte Mittsommernacht ,wir dachten immer dies sei am 21.06. 

aber die Nordländer tun dieses am 23.06 und nennt sich Sankt-Hans. 

Man lernt nie aus. 

Kurz vor Hönefoss bei nur 2Grad und aufgehender Sonne steigt Dunst 

auf ,ganz so gut bringt es das Foto nicht rüber. 

 

 

 

 



Ja und schon steht man wieder in den Spuren am Fähranleger in Oslo. 

Wo Cäptn Kid nach Spielgefährten sucht. 

 

 

 

 

 

Nun dauerte es auch nicht mehr lange und die Magic legt ab. Bei 

Traumwetter heißt es nun Tschüss Norwegen. 

 



 

 

Nun noch 2letzte Fotos ,Sonnenuntergang auf See. 

 



 

 



So das soll´s gewesen sein. 

Wir werden gerne an diesen schönen Urlaub zurück denken. 

Auch wenn diesmal der Lieblingsfisch nicht so wollte wie wir. 

Nun könnt ihr noch bissel wachsen  ,bis zum nächsten mal. 

 

Allen die ihre Reise noch vor sich haben ,Wünschen wir krumme 

Ruten und gutes Wetter. 

 

Nochmals Danke an Reidun und Arne Fleten ,für den Lachs und Eure 

Gastfreundschaft. 

 

 

steinbit 


